
diefassung für alte und ecUuUue Kırchenlie- Hi Vorgäanger AZus früheren Jahren, 1st
der schaften Diese Lieder sınd mehr als eın herkömmliches ahrbuch; 6S

vorläufig 102 sollen bei Einführung bietet eine Arbeitshilfe, dıe uns für eine
weiterführende ökumenische DiskussionGesangbücher in den beteiligten

Kirchen berücksichtigt werden, dafß 1im wıllkommen 1St.
Laufe der elit ın allen Gesangbüchern Rıchard Boeckler
des deutschen Sprachbereichs in einem Be- Raıiner Volp/H O Schwebel (Hrsg.),wıssen Umfang das gleiche Liedgut kumenischfinden 1St. Bıs dahin sol] dıe vorliegende planen. Dokumentation
Sammlung „GemeiLnsame Kirchenlieder“ und Beiträge. (Schriftenreihe des Instı-
schon 1n ökumenischen Gottesdiensten LUtSs tür Kirchenbau un kirchliche
un Veranstaltungen verwendet werden. Kunst der Gegenwart, 4 CGüters-
Man annn 1Ur hoften, da{fß 1es5 wirklich loher Verlagshaus erd Mohn, Güters-

loh 19/3 148 Seiten N1It 24 Grund-geschieht, auch 1ın diesem gemeinsamen rissen un Fotos. Kart. 19,80Gotteslob VO  } der Einheit der Kır-
che Jesu Christi erTahren lassen. Im ökumenischen Bauen stecken WIr,

Kg emerkenswerter Projekte j1er un
da, och 1emliıch ın den Anfängen. Frei-Konfessionalıität. 1nn un Grenze der lich, ZUSAMMENSCHOMME: zeıgen dieseKontession. Jahrbuch des Evangelischen

Bundes 1973 XVI Vandenhoeck Ansätze, gewissermafßen in einer „Bilanz
der ersten Schritte“ S .r in Eng-Ruprecht, Göttingen 1973 ( Seıiten. land, den Niederlanden un der BRD,Brosch 7,50 daß TI  - beginnt, sıch autf testem Boden

Der Evangelıische Bund, als seiıne bewegen. Es lohnt sıch und wırd
Arbeitstagung 1972 in Mülheim/Ruhr aut dıe Dauer tür die Kirchen VeCI-
der Frage der Konfessionen wıdmete, hat meidlich 1n vielen Fällen Gemeinde-
MIit dieser TIThemenwahl u1Nnser Augen- häuser un Kırchen gemeınsam pla-
merk auf eın SCIN vernachlässigtes Pro- 1CH., Die Probleme, Rücksichten und
blem ökumenischer Verantwortung S5C- Aspekte solchen gemeinsamen Bauens
lenkt Welche Berechtigung, welchen 1nn werden 1er VO Praktikern der Gemeıin-
hat konfessionelles Bewußftsein 1m öku- dearbeit ZUE Diskussion gestellt: Planung
meniıschen Zeitalter, in einer Zeıt, da WIır un Raumnutzung, Dienst der Gesell-
autf Schritt un Trıitt die renzen schaft, dıe wirtschaftliche un rechtliche

kontessionellen Kirchentümer STO- Seıte, der Sökumenische Aspekt, FragenßBen? Die fünf Mülheimer Tagungsbei- des sakralen Raumes, Intıimität un OGf-
trage un eın ausführlicher Diskussions- tentlichkeıit nd die pastoraltheologischen
bericht „Die Dominanten der Diskussion“ Zielsetzungen. Eıne dankenswerte Arbeit,
(Heiner Grote) versuchen ıne Ntwort. die WIr unseren Christenräten, Sökumeni-
Behandelt werden alle wichtigen schen Arbeitsgemeinschaften un vielen
Aspekte: Sınn un Grenze der Konfes- Gemeinden empfehlen.
s1ıonalität (Martın chmidt), Kirche und Richard Boeckler
Kontession nach dem Neuen Testament

Geschichtliche(Otto Böcher), Aspekte Jürg Kleemann/Horst Nitschke (Hrsg.),
neuzeıtlicher Konfessionalität (Gottfried Cikumenische Trauungen. Predigten,
Maron), Kontessionalität und ökumeni- Texte, Dokumente. Mıt einem Beitrag

Z kirchenrechtlichen Problematik.sche Gemeinnschaft (Hardıng Meyer), Ka
tholische Kırche, Konfessionalität und Gütersloher Verlagshaus erd Mohn,
ökumenische Gemeinschaft (Paul-Werner Gütersloh/Echter Verlag, Würzburg
Scheele). Das Heft, W1e€e auch manches se1- 1973 180 Seıten. Kart. 16,80
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Dıie „ökumenische Trauung“ 1St ein da D sıch ıcht eine endgültige Vor-
wen1g Aaus dem Blickfeld CIl- lage handelt. Doch die 1n diesem Plan -
ber anderen Fragen der Ckumene gyesprochenen theologischen, kırchenrecht-
Ort. Dıie Betroftenen, Pfarrer in ıhrer lıchen, kırchenpolitischen und sOz10logi-
Seelsorgearbeit un Junge Brautleute Aaus schen Fragen sınd nach Meınung der Her-

ausgeber ıcht aut die der Consultationden getrennten Kırchen, werden jedoch
dankbarer diese Zeugnisse Aaus der Church Unıon beteiligten ecun Kır-

Praxıs begrüßen. Dıie Predigten, fast eın chen beschränkt:;: „they 4ATre quest10ons Dut
Drittel des Bandes (S 54—157), zeigen, A ex1isting urch body“ (S 9 Dar-
W1e sıch 1er eın besonderes Genus kirch- iSst auch die Auswahl der utoren
lıcher Ansprache herausbildet; S1€e geben nıcht auf Angehörige der dieser Unions-
ugleich Zeugnis VO  a} einer Weıse verhandlung beteiligten Kırchen be-
seelsorgerlicher Verantwortung. Daß das schränkt; wWwEe1 katholische utoren und
Thema MItTt den beiden kirchlich A0 m eın lutherischer Protessor Aaus der Miıs-
bierten Formularen für gemeınsame Trau- sourı-Synode gehören den Mitarbeitern.

noch nıcht erledigt 15St und da{fß WIr Die Herausgeber haben den Mut be-
wiesen, auch sehr kritische Stimmen autf-ın unNnseren Gemeinden eine systematische

gemeınsame Ehepastoral brauchen, das zunehmen. Martın Marty gibt 1ın
zeigen die beigegebenen Dokumente, Kor- seınem Beitrag „The New Generatıion
respondenzen un Berichte AUSs Mischehe- 2N: JIEU?® einen glänzenden Über-
kreisen. Sehr hılfreich die einführenden blick ber die kirchliche Entwicklung in
Aufsätze, besonders Leo V  — Hout ber den USA 7zwischen den 600er und 70er
„Das echt der Kirche und die pastora- Jahren und außert den Verdacht, die Kır-
len Möglichkeiten 1n der Frage der inter- chenführer der Consultation hätten sıch
konfessionellen Ehen“ > un darum bemüht, ın den brennenden Häu-

Rıchard oeckler SCI M der ererbten institutionellen Kirchen
das ökumenis  e Mobiliar NEeEu Aal-

gieren S 182) Und der Episkopale Johnaul Crow, Jr. / William Jerry Bo-
ne'y (Hrsg.), Church Union Midpoint. Brown meınt, OCU se1 ausschließ-
Assocı1ation Press, New ork 19772 1ı mMı1t der Einheit der Kirche befaßt

SEWESECNH, nd selbst bei einem Erfolg253 Seıten. Paperback y .95 würde die „sıch vereinıgende Kirche
Dem Schriftleiter der „Okumenischen Christi“ (so der geplante Name, der in

Rundschau“ 1St datür danken, da{fß sich eın erweıtertes ekklesiologisches Pro-
selit Jahren eine regelmäfßige Berichterstat- enthält) NUur eiıne Kırche der herr-

chenden Klasse 1n den USA seinLung ber die Consultation Church
[J]nıon (GOGU) ermöglıcht hat Edzard (S 193 Wıiılliam Boney, „angelsäch-
Rohlands Bericht 1n He 3/1973 sısch, Miıttelklasse, ber 35 Jahre“
(S 278 beweist erneut die Bedeutung 207

Auf der anderen Seıte 1St nıcht über-dieser 1m Augenblick größten Unionsver-
handlung ın der Ckumene. Der 1er sehen, da{fß die Mehrzahl der utoren auch
zuzeigende Sammelband 1st noch VOr der heute noch OCU ıne taıre Chance gibt.

Die Unionsverhandlungen werden als Pro-11 Vollversammlung 1n Memphıis erschie-
HNeN:; Der Hauptinhalt 1St die Bewertung ze{ß gesehen (Stephen Rose 156, Bo-
der verschiedenen Aspekte des Unions- NCY 202) un sind schon längst ber
planes, der 1970 1n St. Louıis verabschie- den Status einer bloßen „Beratung“ hın-
det wurde. Man hat damals diesen ersten ausgekommen. Daher 1St für den Gene-
Entwurt bewußt „A (nıcht the) lan otf ralsekretär VO:  3 GOGU:; den Kirchenge-
Uni0on“ SCNANNT und damit angedeutet, schichtler aul Crow, klar, daß chrift-
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